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Vorwort

In dem vorliegenden Praxishandbuch haben wir unsere Erfahrungen aus langjähriger Tä-
tigkeit in der Rechtsberatung in den Spezialgebieten Zollrecht und Exportkontrollrecht/
Sanktionen zusammengetragen. Die Problemstellungen, die unseren Mandanten und uns
immer wieder begegnet sind, haben uns dazu veranlasst, dieses Werk zu verfassen.

Mit diesem Buch wollen wir diejenigen, die sich mit Zoll, Exportkontrolle und Embar-
gos noch nicht beschäftigt haben, dabei unterstützen, sich in diese Materie einzuarbeiten.
Gleichzeitig sind wir aber davon überzeugt, dass auch Unternehmen, die bereits einige
oder auch intensive Erfahrungen mit diesen Rechtsbereichen gesammelt haben, in diesem
Buch weiterführende Hinweise und Anregungen oder neue Sichtweisen auf bereits be-
kannte Aspekte finden.

Unser Anspruch ist es dabei, Unternehmen nicht nur die möglichen Probleme aufzu-
zeigen, die sich in diesen Rechtsgebieten stellen, sondern auch praxisorientierte Lösungs-
ansätze vorzustellen. Da es sich dabei in aller Regel um Grundlinien und Prinzipien han-
delt, müssen mögliche Gestaltungen selbstverständlich für den jeweiligen Einzelfall
angepasst werden. Es ist allerdings nach unseren Erfahrungen hilfreich, einige grundsätzli-
che Vorgehensweisen zu kennen und zu wissen, welche Fehler auf jeden Fall vermieden
werden sollten.

Bei der Darstellung der Themen gehen wir auf die aktuelle Rechtslage ein. Der Uni-
onszollkodex, welcher zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der 1. Auflage noch nicht zur
Anwendung kam, befindet sich zum jetzigen Zeitpunkt bereits seit sechs Jahren in der
praktischen Anwendung. In Kraft getreten ist in der Zwischenzeit dann doch noch die
zunächst heftig umstrittene Neufassung der Dual-Use-Verordnung der EU. Unsere Erfah-
rungen mit dem Unionszollkodex fließen ebenfalls in diese 2. Auflage des Buches ein, ge-
nauso auch die jüngsten Entwicklungen im Exportkontrollrecht. Und schließlich haben
wir die zahlreichen neuen Regelungen im Embargo- und Sanktionsrecht nach dem völ-
kerrechtswidrigen Überfall Russlands auf die Ukraine berücksichtigt.

Frankfurt a. M., im November 2022 Julia Pfeil
Bettina Mertgen
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3. Zulässigkeit von Transaktionen mit Personen, die im Mehrheitseigentum
oder unter der Kontrolle einer gelisteten Person stehen ....................... 125
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1. Die US-amerikanischen Primärsanktionen .............. ......................... 136
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E. Andere Anträge an das BAFA ........ .......... ... ........................... ............... 202
I. Voranfrage ................ .... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 202
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C. Buchführung und damit verbundene Pflichten ............. ............................. 227
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II. Beschränkungen aufgrund der Endverwendung von Gütern .................... 247
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3. Verstöße gegen das OWiG ................ ........................................ .. 262
a) Aufsichtspflichtverletzung .................. .................................... .. 262
b) Verbandsgeldbuße ................. ... ... .......... ................................ 263

4. Verantwortlichkeit des Compliance Officers, des Ausfuhrverantwortlichen
und von Vorgesetzten ................ ... ... .... .................................... .. 264

II. Eintrag im Gewerbezentralregister ....... .................................... ......... 265
1. Tatbestände ........ ....... ... ... .... ... ... ... ............. ............................. 266
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D. Unklare Berechtigungen, Geschäfte freizugeben oder Informationen zu
Produkten zu ändern ................ ... .... ... ... ... .................................... ...... 287
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d) Sekundärsanktionen ........ ....... ... ... ....................... ................... 311

aa) Transaktionen mit sanktionierten Unternehmen und Personen ...... 312

Inhaltsverzeichnis

XV



bb) Transaktionen mit dem russischen Geheimdienst- und
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c) Sekundärsanktionen der USA gegen den Iran ............................... 344

B. Auflistung der Bußgeld- und Straftatbestände ................... ......................... 348
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b) Gewerbsmäßiger, gewaltsamer und bandenmäßiger Schmuggel und
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cc) Verstöße gegen Genehmigungspflichten für technische
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